
Projekt  IDGS 2014 

 

Im Juni 2014 sind im Rahmen eines Projekts zum Thema Gebärdensprache und 

visuelle Kultur vier facettenreiche Abendveranstaltungen geplant.  

Das Projekt ist offen für alle, es soll unterhaltsam, anschaulich und informativ 

kulturell-sprachliche Inhalte des Studiums am Institut für Deutsche Gebärdensprache 

präsentieren und anderen Fachrichtungen sowie außeruniversitären Personen 

zugänglich machen. Es geht vorrangig um einen ersten Überblick zum Thema 

Gebärdensprache und kann Anlass sein, sich tiefgreifender mit dem Thema 

auseinanderzusetzen, das auch heutzutage viele Kontroversen birgt. Gleichzeitig sind 

alle Begeisterten willkommen, die mit dem Thema bereits vertraut sind und Experten, 

Zeitzeugen, Film und Poesie live erleben möchten. Dafür sind Studierende, Dozenten 

und Referenten/Referentinnen geladen, die mit ihren spannenden Beiträgen einen 

Einblick in ihre Sprache und Kultur geben und gleichzeitig eine Begegnungsebene 

eröffnen und Verständigung und Akzeptanz fördern. Zudem hat sich das 

Organisationsteam das Ziel ‚Bewusstseinsbildung‘ auf die Fahne geschrieben, da 

Gebärdensprache und Gehörlosenkultur immer noch weitestgehend unbekannt und 

Informationsquellen für Hörende nicht leicht zu finden sind. Alle Veranstaltungen sind 

zweisprachig – Deutsch und Deutsche Gebärdensprache – Dolmetscher sind immer 

anwesend, sodass ein Austausch stattfinden kann. 

Vor Beginn wird ein Kurzfilm gezeigt, der in die Thematik einführt und einen 

Ausblick auf folgende Veranstaltungen gibt. Im Anschluss an 

Vorträge/Performances/Vorführungen wird die Möglichkeit geboten, Fragen an 

Referenten und Referentinnen zu stellen, sich auszutauschen und zu diskutieren. 

Zusätzlich können sich die Besucher an einem Informationsstand weiteres Infomaterial 

(zum Programmablauf des Projekts; grundsätzliche Infos zu Gebärdensprache und 

Fingeralphabet-Karten) abholen, bei dem immer eine Person aus dem 

Organisationsteam steht und für Fragen und Anregungen offen ist. 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen benötigt keine Anmeldung und ist kostenlos. 

 

 

 



Programm (unter Vorbehalt): 

 

1. Großes Kino.  Film-Vorführung von und mit „Louisa“  

(Mi, 18. Juni 2014, 18 Uhr, Abaton Kino, Grindelhof) 

 

2. PRO Gebärdensprache!  Podiumsdiskussion mit Alexander von Meyenn (Dozent 

am IDGS), Ralph Raule (Vorsitzender des Gehörlosenverbands HH), Ines Helke (Bund 

der Schwerhörigen HH) 

(Di, 24. Juni 2014, 18 Uhr, Hörsaal Von-Melle-Park 8) 

 

3. Handgemachte Poesie. Gebärdensprachperformances von Künstlern wie Jürgen 

Endress, Dawei Ni u.a.  

(Fr, 27. Juni 2014, 18 Uhr, Völkerkunde Museum) 

 

4. Zeitreise. Ein historischer Blick auf die Gehörlosenbewegung. Käthi George erzählt 

aus dem Sehkästchen  

(Mo, 30. Juni 2014, 18 Uhr, „Café Nur für Gäste“ Von-Melle-Park 8) 

 

 

 

 

 

Organisation: Julia Ruf & Lisa Bickelmayer 

(zum Team gehörend: Juliane Engelhardt, Ronja Hollerbach, Sophie Schult) 

IDGS – Prof. Rathmann, Stefan Goldschmidt 

 

Bei Fragen und Anregungen: E-Mail an projektidgs2014@googlemail.com 

 

 

 

 


